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Informationen & Kontakte
Marktgemeinde Tieschen
8355 Tieschen 55
Tel: 03475 / 23 01
E-Mail: gde@tieschen.gv.at
Amtsleitung
Michaela Gangl, Tel: 03475 / 23 01-13
E-Mail: gangl@tieschen.gv.at
Haushalts- und Abgabenbuchhaltung
Denise Koschar, Tel: 03475 / 23 01-12
E-Mail: koschar@tieschen.gv.at
Standesamt, Meldeamt
Petra Horwath, Tel: 03475 / 23 01-15
E-Mail: horwath@tieschen.gv.at
Bauamt, Raumordnung
Ingrid Neubauer, Tel: 03475 / 23 01-11
E-Mail: neubauer@tieschen.gv.at
Bürgerservice, Öffentlichkeitsarbeit,  
Standesamt
Annemarie Schmerböck, Tel: 03475 / 23 01-10
E-Mail: schmerboeck@tieschen.gv.at

Öffnungszeiten
Parteienverkehr:
Montag bis Freitag: 07.30 – 12.00 Uhr
Montag: 13.30 – 18.00 Uhr
bzw. nach Vereinbarung

Ich bin für Sie da!
Bürgermeister  
Martin Weber
Montag: 1600 – 1700 Uhr
Freitag: 800 – 1200 Uhr
Nach Vereinbarung: 
0664 / 32 59 631

Notrufnummern
→ Feuerwehr Notruf 122
→ Polizei Notruf 133
→ Polizei Halbenrain 059 133 61 81-100
→ Rotes Kreuz Notruf 144
→ Rotes Kreuz / Notarzt 050 1445 280 00
→ Gesundheitstelefon 1450
→ �Praktische Ärztin: Dr. Melanie Witsch 

03475 / 24 25, 8355 Tieschen, Patzen 100
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Auf den 
gebracht

Punkt

Der Erhalt unserer Nahversorger sollte  
uns allen ein wichtiges Anliegen sein!

Aus Liebe zur Heimat

Heimischer Einkauf sichert …

ion

Oktober
bis 

Dezember
2024

Tieschen-Bonus-Akt

➜ unsere Wirtschaft und unsere Arbeitsplätze

➜ unsere Lebensqualität und Versorgungssicherheit

➜ unsere Heimatgemeinde als wertvollen Lebensraum

Tieschen-Bonus-Aktion läuft mit 
Ende des Jahres aus!
Bis 31. Dezember 2024 
können noch Stempel bei den 
drei Nahversorger-Betrieben 
gesammelt werden. Im Jänner 
2025 können sie die Tieschen-
Bonus-Pässe bzw. die Cities-
Bonuswelt in der Marktge-
meinde Tieschen einlösen.
Die Gutscheine können dann 
bei allen heimischen Betrieben 

in der Marktgemeinde Tieschen 
(Nahversorger, Unternehmer, 
Weinbauern, Direktvermarkter 
bzw. Buschenschenken) 
eingelöst werden.
Ortskern stärken aus Heimat-
liebe!
Der Erhalt unserer Nahversor-
ger sollte uns ALLEN ein sehr 
wichtiges Anliegen sein. 

Landtagswahl 2024 
Tieschen hat gewählt!
Ich bedanke mich bei allen WählerInnen, die ihr Stimmrecht 
wahrgenommen haben sowie bei allen Mitgliedern der 
Wahlbehörde für ihre Arbeit im Sinne der Demokratie!
Besonders freuen mich die 158 Vorzugsstimmen aus 
Tieschen für meine Person.
Martin Weber
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Bürgermeister Martin Weber
Tel: 03475 / 23 01-14
Mobil: 0664 / 325 96 31
E-Mail: bgm@tieschen.gv.at

Sprechstunden nach vorheriger  
Vereinbarung.

Bürgermeister  
bei Dir daheim

GESTERN – HEUTE – ZUKUNFT

„�Seit 5.000 Jahren: Lieben  
und leben in Tieschen“
Liebe Gemeindebürgerin, 
lieber Gemeindebürger!
Das Super-Wahljahr 2024 brachte 
einige Überraschungen. Ich danke 
allen WählerInnen, die teilgenommen 
haben sowie allen Mitgliedern der 
Wahlbehörde für ihre Arbeit im Sinne 
der Demokratie.
Ich hoffe, dass es in Wien und in 
Graz bald eine stabile und verlässliche 
Regierung gibt. Denn viele Herausfor-
derungen müssen rasch und nachhal-
tig bewältigt werden. Die anhaltende 
Wirtschaftsflaute mindert die Steuer-
einnahmen auch für alle Gemeinden.
Trotz dieser negativen Einflüsse 
von außen konnten wir ein stabiles 
Gemeindebudget fürs kommende 
Jahr ausarbeiten. Sparsames Wirt-
schaften und kluges Investieren 
ist auch in Zukunft notwendig. Laut 
Wirtschaftsprognosen soll es frühes-
tens 2026 wieder wirtschaftlich berg-
auf gehen. Bis dahin müssen wir in 
kleineren Schritten unsere wichtigen 
Vorhaben umsetzen. Wir nützen diese 
Zeit auch um größere Vorhaben gut 
vorzubereiten.
Allen voran unsere neue Volks-
schule. Derzeit sind wir mit rd. 2 
Millionen Euro Gemeindeanteil an der 
Erneuerung der Mittelschule in St. 
Anna beteiligt. Im Herbst 2025 kön-
nen sich unsere Schulkinder über eine 
neue Mittelschule freuen. Der neue 
Schulleiter Michael Hammer brachte 
jetzt bereits neuen Schwung.
Danach möchten wir unsere Volks-
schule samt Kindergarten erneu-
ern. Das Schulgebäude soll generalsa-
niert werden. Beim Kindergarten soll 
mit zusätzlichen Räumen der Bedarf 
einer neuen Kinderkrippe abgedeckt 
werden. Künftig soll es eine ganztägige 
und ganzjährige Kinderbetreuung 
geben. Dies ist ein wichtiger Stand-

ortfaktor als attraktive Wohnge-
meinde. Ebenso wichtig wie Strom-, 
Wasser-, Abwasser-, und Glasfaser-
anschluss. Hier sind wir bereits längst 
anerkannte Vorreiter-Gemeinde. 
Bei der Kinderbetreuung sind wir auf 
einem sehr guten Weg.
Für den weiteren Erfolgsweg von 
Tieschen arbeiteten wir, wie alle Vul-
kanland-Mitgliedsgemeinden, einen 
Zukunftsplan „Gemeindevision“ 
aus. Ich danke Vulkanland-Obmann 
Josef Ober für diese Möglichkeit. Als 
einzige Gemeinde machten wir dies 
mit Bürgerbeteiligung. Viele andere 
Gemeinden machen dies allein im stil-
len Kämmerlein. Also auch hier positi-
ver Vorreiter! Nur gemeinsam mit der 
Bevölkerung, wo jede Idee eingebracht 
werden kann, können wir eine gute 
Zukunft gemeinsam erfolgreich meis-
tern.
Mit unserem traditionellen Kalen-
der bekommt jede Familie diesen 
Zukunftsplan mit dem Leitmotto 
„Seit 5.000 Jahren: Lieben und 
leben in Tieschen“ gerne zugstellt. 
Auch für die Detailpläne bzw. für eine 
erfolgreiche Umsetzung laden wir 
zur öffentlichen Bürgerbeteiligung 
gerne ein. Ihre Meinung zu diesem 
Zukunftsplan können sie mir natür-
lich jederzeit – auch jetzt schon – sehr 
gerne mitteilen. 
Trotz großer Herausforderungen ver-
wirklichen wir, vielleicht in kleineren 
Schritten gemeinsam viel Positives! 
Sind wir stolz auf unsere schöne, 
sichere Heimat und genießen wir sie!
Ich wünsche ein frohes Weihnachts-
fest im Kreise der Familie und alles 
Gute, viel Gesundheit und Zuversicht 
im neuen Jahr! 
Mit lieben Grüßen! 
Dein Bürgermeister 
Martin Weber



4 Magazin www.tieschen.gv.at • 04 / 2024

Aus dem Gemeinderat

Bronzi vom KönigsbergBronzi vom Königsberg
© Mike Feldhofer

In Tieschen  
fühlen sich bereits 
seit über 5.000 
Jahren Menschen 
wohl und sicher.

Mehr als 200.000 Nächtigun-
gen hat JUFA seit der Eröff-
nung nach Tieschen gebracht.!

Denise Koschar aus 
Grössing verstärkt unser 
Gemeindeamt. Per einstim-
migen Beschluss im Ge-
meinderat erfolgt diese 
Personalaufnahme. Denise 
wird unsere Buchhaltung 
verstärken. „Herzlich Will-
kommen“ im Team und im 
Dienste unserer Gemeinde-
bürgerinnen und Gemein-
debürger.

Neue Mittelschule
Wir bauen gerade das mo-
dernste Bildungszentrum der 
Region. Der Schulstart im 
Herbst konnte wie geplant er-
folgen. Die Baumaßnahmen 
und Bauphasen können trotz 
Schulbetrieb durchgeführt 
werden. Die Fertigstellung ist 
mit Schulbeginn 2025 
(Herbst) geplant. Die Ge-
meinde Tieschen muss sich 
mit einem Betrag von rund 
2,2 Millionen Euro beteiligen.

Günstige Wohnungen
Für die Nachnutzung des Eberhart-Haus 
(Tieschen 73) sprechen wir derzeit mit mehreren 
Interessenten (Banken, Wohnbauträger). Eine 
touristische Nachnutzung mit Gastro-Angebot ist 
dort ebenso möglich wie günstige Wohnungen 
für unsere heimische Jugend und Familien. 
Weitere Infos folgen!

„Betreutes Wohnen“  
im Pfeiler Haus
Die andauernde Wirtschaftsflaute am Bau stoppte 
auch unser „Betreutes Wohnen“-Projekt (Tieschen 
72 – neben Fleischerei). Ein privater Wohnbauträger 
möchte dies nun im Ortskern umsetzten. Das Pfeiler 
Haus (Tieschen 70) wurde dafür bereits angekauft. 
Laut Kaufvertrag muss bis Juni 2025 die Übergabe 
des Hauses an den neuen Eigentümer („Silver 
Living“) erfolgen. Die Firma „Silver Living“ hat viele 
derartige Bauprojekte (Betreutes Wohnen, Betreu-
bares Wohnen, Kindergärten usw.) in einigen 
steirischen Gemeinde bereits erfolgreich umgesetzt. 
Die Gemeinde unterstützt diese private Initiative 
sehr, in der Hoffnung auf einen raschen Baubeginn.

Umbau läuft – Eröffnung Frühjahr 2025
Die Nachnutzung des Weinhandl-Hau-
ses (Tieschen 2 und 68 – neben 
Kirche) ist gut auf Schiene. Der neue 
Eigentümer (Bernd Kaufmann) möchte 
bis Frühjahr 2025 dort neue Ferienap-
partements mit 28 Gästebetten 
eröffnen. Der Umbau ist bereits voll im 
Gange. Die Gemeinde unterstützt 
auch diese Privatinitiative im Rahmen 

der Möglichkeiten sehr. Dazu Bgm. 
Martin Weber: „Ich freue mich und 
unterstütze diese Privatinitiative voll 
und ganz. Dies ist ein großer Gewinn 
für Tieschen. Damit werden wir unsere 
Nächtigungen im Qualitätstourismus 
weiter steigern können. Es ist dies ein 
weiterer großer Meilenstein für 
unseren lebenden Ortskern.“

„Betreutes Wohnen“ entsteht im Pfeiler-Haus.

Neue digitale Schultafel  
in der Volksschule 
Eine digitale Schultafel haben wir schon in 
der 3. + 4. Schulstufe im Einsatz. Schulleite-
rin Elisabeth Faulent setzt zur Freude der 
Kinder die digitale Schultafel im Unterricht 
laufend ein. Seit vielen Jahren ist die Volks-
schule im IT-Bereich positiver Vorreiter. 
Tablets in den Klassen als Unterrichtsmittel 
sind eine Selbstverständlichkeit.
In den Weihnachtsferien setzt man in der 
Volksschule einen weiteren Schritt zum digi-
talen Unterricht. Wir kauften nun auch für die 
1. + 2. Schulstufe eine digitale Schultafel.
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Sichere Straßen für unser Tieschen:

Mit vollem Einsatz im Straßen- 
und Wegebau viel für  
Tieschen weitergebracht

Vizebürgermeister  
Richard Haas
Mobil: 0664 / 41 28 077
E-Mail: ribe.haas@xinon.at
Sprechstunden nach  
vorheriger Vereinbarung.

Preguckenweg fertig
Nach der Fertigstellung des Preguckenweges 
möchte ich mich bei den AnrainerInnen für den 
reibungslosen Ablauf während der Bauzeit bedan-
ken! Unter anderem führten wir noch umfangreiche 
Sanierungen im gesamten Gemeindegebiet durch, 
diese waren teils durch vorangegangene Rutschun-
gen bzw. durch altersbedingte Abnutzungen erfor-
derlich. Den Haderbergweg (Hosariegel) konnten 
wir ins Wegebauprogramm 2025 aufnehmen.  

Infrastruktur

Danke!
Wie jedes Jahr, möchten wir uns auch im 
heurigen Jahr bei allen BürgerInnen bedan-
ken, die uns das ganze Jahr über ehrenamt-
lich bei der Ortbildpflege unterstützt haben. 
Egal ob Blumen gießen, Böschungsmähen, 
Graben putzen oder Umweltpflege. Auf 
Gemeindebürgerinnen wie euch können wir 
stolz sein!

Der Christbaum, der heuer unseren 
schönen Marktplatz schmückt, wurde von 
Fam. Hillberger aus Radochen gespendet! 
Vielen Dank!

Es muss nicht immer ein Feuerwerk sein, 
um das neue Jahr zu begrüßen und das 
alte Jahr ausklingen zu lassen. Viele Men-
schen leiden in diesen besonderen Zeiten 
unter Einsamkeit – nehmen wir den Jahres-
wechsel zum Anlass, um uns um unsere 
Liebsten zu kümmern! Ein Anruf bei Eltern, 
Großeltern, Tante, Onkel oder eine Video-
konferenz mit Freunden.

Wasserverlust kostet Geld.
Der tägliche Wasserver-
brauch beträgt durch-
schnittlich pro Kopf rund 
135 Liter (pro Jahr rund 
50 Kubikmeter). 
So verbraucht ein 
4-Personenhaushalt im 
Durchschnitt rund 200 
Kubikmeter Wasser pro 
Jahr. Bitte überprüfen 
sie ihre Wasseruhr in 
regelmäßigen Abstän-
den, dadurch können 
Wasserverluste rascher 
erkannt werden.

Ich wünsche Euch ein frohes 
Weihnachtsfest im Kreise Eurer 
Familien sowie alles Gute, 
Gesundheit und viel Erfolg im 
neuen Jahr!
Euer Vizebürgermeister  
Richard Haas
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Grüß Gott liebe an unsere Umwelt  
interessierten Mitbürger: innen!

Nicht zu glauben, dass das Jahr 2024 
schon wieder fast vorbei ist.

Aber ich wäre nicht ich, wenn es nicht 
noch eine Möglichkeit von mir gäbe, noch 
schnell etwas Gutes für unsere Umwelt tun 
zu können. 
Und zwar kann man vom LEIV Verein 
kostenlos Obstbäume, vor allem alte 
Sorten wie Klöcher Maschanzker, Schaf-

nase, Zigeunerapfel und so weiter, für das 
Anlegen einer Streuobstwiese bekommen. 
Und die Kosten von 10 Euro pro Baum die 
für den Wildverbissschutz, sowie weite-
res Material, die zu zahlen sind, werden 
wir aus dem Umweltbudget tragen. Eine 
schöne Streuobstwiese ist nicht nur toll 
anzusehen, sondern ein unglaublich wert-
voller Lebensraum für viele Tiere. Bei Inte-
resse bitte bei mir melden. Ich stelle gerne 
den Kontakt zum LEIV Verein her, und 
werde behilflich sein.

Zu guter Letzt noch eine Bitte von mir 
für die Silvesterfeiern. Ich bitte euch auf 
Silvesterböller und Raketen weitestgehend 
zu verzichten. Das tut der Umwelt, den 
Tieren, unserer Gesundheit, und natürlich 
auch unserer Geldtasche gut.

So bleibt mir nur mehr übrig, euch ein 
wunderschönes Weihnachtsfest zu wün-
schen, sowie alles Gute im Jahr 2025!

Euer Umweltgemeindereferent 
Ronald Ritter

Das Jahr 2024 neigt sich dem 
Ende zu und damit rückt 

auch das Ende meiner fünfjährigen 
Jugendgemeinderats-Karriere immer 
näher. 
Ich möchte mich noch einmal herz-
lichst bei jedem einzelnen von euch 
bedanken. Ihr habt meine Ver-
anstaltungen jedes Mal zu etwas 
Besonderem gemacht und wir haben 
gemeinsam tolle Momente erlebt. 
Wir bauten zusammen einen wahr-
haftig anschaulichen Jugendraum 
auf, wir unternahmen einen Skiausflug nach Kreischberg, wir fuhren 
mehrmals zum Donauinselfest und so weiter … Die Liste ist lang und 
ich bin mir sicher, jeder von euch blickt auch so enthusiastisch auf die 
schöne Zeit zurück!
Bei den vielen Events steckte auch so einiges an Arbeit in der Planung 
und Durchführung dahinter, welche ich allein niemals hätte schaffen 
können. Wie heißt es so schön „Viele Hände können großes Erreichen“ 
und so haben wir heuer sogar zwei große Veranstaltungen gut gemeis-
tert und nur positives Feedback erhalten. Die Rede ist von der Jugend-
raumdisco und der Playback-Show. Ein großes Dankeschön an euch!
Zum Abschluss ließen wir die lange Zusammenarbeit im JUFA-
Tieschen Revue passieren und verbrachten einen gemütlichen Abend 
als großartiges Team!
Euer Jugendgemeinderat Stefan Lamprecht

Ronald Ritter
Referent für Umwelt & Natur 
Mobil: 0664 / 10 56 746 
E-Mail: ronald.ritter67@
gmail.com

Stefan Lamprecht
Referent für Jugend & Feuer-
wehr, Mobil: 0664 / 910 98 86 
E-Mail: stefanlamprecht11@
gmail.com
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Streuobstwiese – ein  
wertvoller Lebensraum

Liebe Jugend !
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GR DI Valentin Krenn
Ausschussobmann Finanzen, 

Wirtschaft, Agrar und Tourismus
Mobil: 0664 / 274 08 21

E-Mail: valentin.krenn@gmail.com

Liebe Gemeindebürgerin, lieber Gemeindebürger !

Das Jahr 2024 neigt sich zu Ende. Es 
war ein denkwürdiges Jahr mit vie-

len globalen Herausforderungen. Die 
allgemeine Teuerung, die uns weh tut, 
Kriege die zum Fürchten sind und ein 
Abwärtstrend der allgemeinen Wirt-
schaftslage, die uns in Unsicherheit 
zurücklässt. Verfolgt man auch noch 
täglich die Massenmedien kann man 
leicht den Eindruck gewinnen, dass 
alles jeden Tag schlechter wird und wir 
in der schlimmsten aller Zeiten leben.
Doch ist das wirklich so oder sehen 
und hören wir viel mehr auf Negatives? 
Schenken wir vielleicht viel mehr dem 
Negativen unsere Aufmerksamkeit als 
dem Positiven?

Am 10. Oktober 2024 war der Neuro-
biologe Dr. Bernd Hufnagl in unserer 
Königsberghalle zu Gast. Er wurde 
von der Initiative Xundes Tieschen 
unter der Leitung von Michaela Tegel 
für einen Vortrag zum Thema „Unser 
Gehirn im digitalen Dauerstress“ ein-
geladen. Dr. Bernd Hufnagl ist führend 
in der Hirnforschung und beschäftigt 
sich unter anderem damit, welche Aus-
wirkungen das Smartphone auf unser 
Leben bzw. auf unser Gehirn hat.
Was mir besonders von diesem hervor-

ragenden Vortrag in Erinnerung geblie-
ben ist, ist sein Ansatz wie er mit den 
angeblichen täglichen Katastrophen, 
die auf uns hereinstürmen, umgeht. Er 
steht auf, geht zum Fenster, schaut ein-
mal links und einmal rechts. Wenn er 
bemerkt, dass noch alles so ist wie am 
Vortag ist alles gut.
Was er damit meint, ist, dass wir 
wesentlich mehr Aufmerksamkeit auf 
unsere unmittelbare nähere Umge-
bung legen sollen. Was betrifft mich 
wirklich in meinem täglichen Leben?

Was betrifft mich mehr? Ein Krieg 
tausende Kilometer entfernt oder die 
neue Beleuchtung in Jörgen an der 
Kasfiedler-Kreuzung, die unmittelbar 
unsere Sicherheit erhöht? Eine Dürre
katastrophe in Australien oder der 
neue Ausgleichsbehälter am Königs-
berg, der unmittelbar unsere Trink-
wasserversorgung absichert? Marode 
Brücken in Deutschland oder der neu 
asphaltierte Preguckenweg in Laasen? 
Die allgemeine Vereinsamung in den 
Städten oder das aktive Vereinsleben 
in unseren Vereinen? Die marode Infra-
struktur in den USA oder unser neues 
flächendeckendes Glasfasernetz?
Man könnte hier noch viele weitere 

Vergleiche anstellen. Man wird erken-
nen, es gibt viele Probleme auf der 
Welt. Gott sei Dank sind die meisten 
weit weg und haben keinen unmittel-
bar direkten Einfluss auf unser Leben. 
Gut, wir können die Probleme der Welt 
nicht lösen. Was wir hier in Tieschen 
aber machen können ist, dass wir 
auf unsere unmittelbare Umgebung 
schauen. Schauen, dass es daheim 
passt.

Wir Gemeinderäte und der Gemeinde-
vorstand setzen genau das mit unserer 
Arbeit um. Was in unserer Macht und 
unserem Einflussbereich steht und es 
auch finanzierbar ist, setzen wir um. 
Gemeinsam mit der Hilfe der Gemein-
debürger ist uns innerhalb unserer 
Gemeindegrenzen vieles gelungen.

Weitere Vorhaben wie zum Beispiel die 
Sanierung von Schulen werden in den 
kommenden Jahren folgen.

Ich freue mich jedenfalls auch im Jahr 
2025 darauf, dazu beizutragen, unser 
aller Leben in Tieschen konsequent mit 
ruhigen Schritten zu verbessern.

Ich wünsche uns allen friedliche 
Weihnachten und ein gesundes neues 
Jahr!

GR Dipl.-Ing. Valentin Krenn

Tieschen mit ruhigen 
Schritten weiter  
verbessern!
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Sicherheits- 
gemeinderat  
Werner Schadl 
Mobil:  
0650 / 35 52 722 
E-Mail:  
schadl.werner@
gmx.at

Zivilschutz und Sicherheit

Am 09.10.2024 fand eine Steiermark-
weite Blackout-Kommunikationsübung 
statt. Das oberste Ziel der Übung 
wurde erreicht: Zu allen 286 steiri-
schen Gemeinden konnte auch unter 
dem Szenario eines flächendeckenden 
Stromausfalls Kontakt via Funk herge-
stellt werden. 

Es waren alle Bezirksverwaltungs-
behörden, die steirischen Gemeinden 
sowie das Österreichische Bundes-
heer, die Polizei, das Rote Kreuz und 
die steirischen Feuerwehren eingebun-
den. Erprobt wurde ein grundlegendes 
Element zur Bewältigung jeder Katast-

rophe: Wie kann ohne Strom die Kom-
munikation zwischen den Einsatzstä-
ben von Land, Bezirken und Gemein-
den sowie den Einsatzorganisationen 
aufrechterhalten werden – sowohl 
untereinander, als auch miteinander?

Im Zuge eines Blackouts fallen die 
Kommunikationswege über das Inter-
net aus, nach kurzer Zeit werden auch 
Telefonverbindungen unterbrochen 
und das Mobilfunknetz bricht zusam-
men, auch der BOS-Funk der Behör-
den und Einsatzorganisationen funktio-
niert im stromlosen Zustand nur noch 
für einige Stunden.

In unserer Gemeinde wurde das Szena-
rio mit Vertretern der Einsatzstäbe von 
Tieschen, Klöch und Halbenrain geübt, 
Einsatzzentrale dabei war das Rüst-
haus Tieschen. Die Zusammenarbeit 
funktionierte sehr gut. 

Danke allen Beteiligten für die per-
fekte Vorbereitung und den reibungs-
losen Ablauf.

Steiermarkweite Blackout-
Kommunikationsübung

Mach Dich sichtbar!Vorsicht Glatteis !

www.zivilschutz.steiermark.at

So bleiben sie unverletzt.
Der Winter bringt kalte Tem-
peraturen mit sich. Gefrie-
render Regen oder Schnee-
fall kann zu Glatteis führen. 
Dadurch steigen die Gefah-
ren, gibt es hierbei ein paar 
Tipps um sicherer durch 
diese Zeit zu kommen?

Ja, man sollte zum Beispiel 
etwas mehr Zeit einplanen, 
um mit mehr Sicherheit 
und ohne Eile unterwegs 
zu sein.

Die Dunkelheit reduziert unser 
Wahrnehmungsvermögen. 
Ohne entsprechende Vorbe-
reitung können daher andere 
Personen schlechter gesehen 
werden. Was kann man dage-
gen tun?
Als Autofahrer sollte man sein 
Tempo anpassen und für eine 
gute Sicht durch eingeschal-
tete Scheinwerfer sorgen.
Als Fußgänger oder Fahr-
radfahrer sollte man helle 
oder reflektierende Kleidung 
tragen.

www.zivilschutz.steiermark.at
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Abfall und Umwelt
Gelbe Tonne und gelber Sack werden zum  
Alleskönner für Leicht- und Metallverpackungen
Ab 1. Jänner 2025 gibt es weitreichende Änderun-
gen in der Verpackungssammlung: Das Pfandsystem 
auf Einweggetränkeflaschen aus Kunststoff und 
Getränkedosen aus Metall startet österreichweit! 

Solche Getränkegebinde sind 
mit einem gut erkennbaren 

Logo gekennzeichnet und damit 
unverwechselbar. Beim Kauf 
wird ein Pfand von 0,25 Euro je 
Stück auf den Kaufpreis aufge-
schlagen, den man bei Rück-
gabe der Verpackung im Handel 
wieder retour bekommt. Auch 
die Rückgabeautomaten sind 
bereits auf das neue Pfand pro-
grammiert.
Da es im Handel am Anfang 
aber noch Restbestände ohne 
Pfand geben wird, sind beide 
Verpackungsvarianten – Pfand 
und ohne Pfand – durchaus 
noch möglich. Das Ziel des Pfan-
des ist es, wesentlich mehr von 
den Wegwerfverpackungen 
zurück zu bekommen, um diese 
dann bestmöglich zu recyclen. 
So werden positive Stoffkreis-

läufe geschlossen. „Ein positi-
ver Nebeneffekt des Pfandes 
wird sein, dass viel weniger die-
ser Getränkeverpackungen in 
der freien Natur landen und hof-
fentlich das sogenannte „Litte-
ring“ stark abnimmt“, meint 
Geschäftsführer Wolfgang Hai-
den, vom Abfallwirtschaftsver-
band Radkersburg.
Durch die Einführung des Ein-
wegpfandes kommt es aber zu 
einer Verschiebung der Sam-
melmenge. Deshalb wird es ab 
1. Jänner 2025 keine getrennte 
Sammlung von Metallverpa-
ckungen mehr geben – die 
blauen Sammelbehälter werden 
eingezogen. Die noch verblei-
benden Metallverpackungen 
werden dann gemeinsam mit 
den Kunststoffverpackungen im 
Gelben Sack/in der Gelben 

Tonne gesammelt. Der Abzug 
der Metallsammelbehälter in 
den Gemeinden wird schon mit 
der letzten Abholung im Dezem-
ber 2024 stattfinden. Ab diesem 
Zeitpunkt dürfen dann die 
Metallverpackungen auch mit in 
den Gelben Sack/in die Gelbe 
Tonne. Moderne Verpackungs-
sortieranlagen erkennen die 
unterschiedlichen Verpackun-
gen und sortieren diese ent-
sprechend aus, um daraus wie-
der Verpackungen oder andere 
Gegenstände zu machen. Vor-
aussetzung dafür ist natürlich, 

dass die Verpackungen getrennt 
gesammelt werden und nicht im 
Restmüll landen! Somit dienen 
beide Änderungen dem Umwelt- 
und Klimaschutz!

Wo kann ich mich informieren?
˃ �Abfallberatung des AWV 

Radkersburg  
www.awv-radkersburg.at, 
Tel. 0699 18 19 20 23

˃ �Initiative ÖSTERREICH 
SAMMELT  
www.oesterreich-sammelt.at

˃ �Infos zum Einwegpfand  
www.recycling-pfand.at

oesterreich-sammelt.at

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

DIE GE LBE FORME L
GILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€

Mit dem Sammeln von Verpackungen 
leistest du einen Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz. 

WAS ÄNDERT SICH? 
Ab dem 1. Januar 2025 werden in ganz Österreich alle Verpackungen 
aus Kunststo� , wie Joghurtbecher, Folienverpackungen oder 
Getränkekartons, gemeinsam mit Metallverpackungen, wie Konserven- 
oder Tierfutterdosen, in der Gelben Tonne oder im Gelben Sack 
gesammelt. Gleichzeitig wird österreichweit das Einwegpfand auf 
Getränke�aschen und -dosen eingeführt.

WARUM JETZT? 
Dank verbesserter Sortiertechnologien und modernisierter 
Sortieranlagen werden Verpackungen e�  zienter sortiert und recycelt. 
Die Einführung des Einwegpfands auf Getränke�aschen und -dosen 
scha� t Platz im Gelben Sack und in der Gelben Tonne, sodass Leicht- 
und Metallverpackungen gemeinsam gesammelt werden können.

WAS PASSIERT MIT DEN GESAMMELTEN VERPACKUNGEN? 
Für Recycling ist das getrennte Sammeln von Verpackungen 
die Grundvoraussetzung. Aus den gesammelten Verpackungen 
entstehen neue Verpackungen und andere Produkte. 
Das spart Rohsto� e und Energie.

inserate_gelbe_formel_A4.indd   3 30.07.24   10:12

JA, BITTE: 
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN
˃ �Joghurt- und andere Becher
˃ �Schalen und Trays für Obst, Gemüse, Takeaway 

etc.
˃ �Folien
˃ �Chipssackerl oder -dosen
˃ �Verpackungen von Schnittkäse oder Wurstschei-

ben
˃ �Folienverpackungen (z. B. Multipack)
˃ �Plastikflaschen wie Wasch- und Putzmittelfla-

schen, Flaschen für Körperpflegemittel wie 
Shampoo und Duschgel etc.

˃ �Getränkekartons z. B. gebrauchte Milch- und 
Saftpackungen 
WICHTIG: Platz sparen – flach drücken!

UND ALLE METALLVERPACKUNGEN
˃ �Verpackungen aus Metall und Aluminium wie 

Aluschalen und Konservendosen, Kronkorken, 
Tierfutterdosen

NEIN, DANKE:
˃ �Feuer- und explosionsgefährliche Abfälle wie 

Akkus, Batterien, Gaskartuschen und Spraydo-
sen mit Restinhalt

˃ �Andere Kunststoff- und Metallabfälle wie 
Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe, Spiel-
zeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen, 
Schlauchboote, Luftmatratzen, Gartenschläu-
che, Planen, Duschvorhänge, Bodenbeläge, 
Haushaltsgeräte, Gartengeräte, Eisenschrott, 
Elektro- und Elektronikgeräte, Werkzeugteile 
etc.

˃ �Andere Abfälle wie Restmüll, Verpackungen 
mit Restinhalten (z. B. Silikonkartsuchen, 
PU-Schaumdosen), Hygieneartikel (z. B. 
Windeln), Verpackungen aus anderen Materia-
lien, z. B. Glas, Papier (bitte in die richtigen 
Sammelbehälter), Pfandgebinde wie Pfandfla-
schen und -dosen, Problemstoffe wie z. B. 
Lackdosen mit Restinhalt (bitte zur Problem-
stoffsammlung), maschonell verpresste/
verdichtete Abfälle etc.

Diese Abfälle erschweren das Recycling bzw. 
machen es unmöglich. Gelbe Tonnen und Gelbe 
Säcke mit stark verunreinigten Inhalten werden 
nicht entleert bzw. mitgenommen.

Was gehört in die Gelbe Tonne / den Gelben Sack?
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Erfolgsweg Tourismus

„Herbstmeister“, unzählige Preise 
und Auszeichnungen für Menschen 
aus dem Thermen- & Vulkanland 
oder Einrichtungen aus der Region 
und gleichbleibende Nächtigungs-
zahlen – die Tourismusbilanz 2024 
kann sich sehen lassen. 
Sonja Skalnik, Vorsitzende des 
Tourismusverbandes Thermen- & 
Vulkanland, und Geschäftsführer 
Christian Contola ziehen eine sehr 
erfreuliche Bilanz für das Jahr 2024. 
„Wir blicken auf ein sehr stabiles 
Jahr mit gleichbleibenden Näch-
tigungszahlen zurück. Mit dem 
Advent kommt jetzt die fünfte Jah-
reszeit, die für den Tourismus im 
Thermen- & Vulkanland vor allem 
aufgrund der vielen Tagesgäste im-
mer mehr an Bedeutung gewinnt. 
Sehr gute Zusammenarbeit
„Die Zusammenarbeit mit den Ge-
meinden ist eine sehr gute. Es muss 
weiter eines unserer großen Ziele 
sein, international wahrgenommen 
zu werden“, so Contola. Er dankt zu-
gleich allen Beteiligten für den Zu-
sammenhalt und das gemeinsame 
Auftreten.
Erfolgsfaktor Zusammenhalt
„Wir halten zusammen, dafür benei-
den uns viele. Das zeichnet unsere 
Region aus!“ Für Skalnik ist dieser 
Satz der wichtigste Erfolgsfaktor für 

15 Jahre JUFA Hotel Tieschen*** – 

eine Erfolgsgeschichte – wie die 

Nächtigungszahlen (jährlich über 

13.000 Nächtigungen) belegen.

2013 wurde der drei Sterne Hotelkom-
plex um Kellerstöckel (Apparte-

ments) erweitert und seit 2019 komplettiert eine 
Vinothek mit Genussladen das Angebot.

Neben Familien und Paaren sind es vor allem 
Schulen, die auch in der Nebensaison eine 
stabile Auslastung garantieren, weiß Direktorin 
Dagmar Pfleger, „Der Mini-Bauernhof ist bei 
den jungen Gästen das absolute Urlaubs-High-
light.“, so Dagmar Pfleger und bedankt sich bei 
ihren 15 Mitarbeiter*innen für die wertvolle 
Unterstützung im und rund um den Hotelbe-
trieb.

Gernot Reitmaier (JUFA Hotels): „Wir agieren 
international und bringen große Erfahrung auf 
dem Gebiet der Standortentwicklung mit. 
JUFAs sind mehr als Hotels, die Interaktion mit 
den Gemeinden ist uns sehr wichtig. Wellness, 
Spielbereiche und Eventlocation sollen auch 
von Nicht-Hotelgästen genutzt werden kön-
nen.“

Bürgermeister Martin Weber: „In der Vor-JUFA-
Zeit hatten wir in Tieschen etwa ein Fünftel der 
derzeitigen Nächtigungszahlen. Unser JUFA 
Hotel ist eine großartige Bereicherung für 
unsere Marktgemeinde als Tourismus- und 
Weinbaugemeinde. Die Vinothek mit Genuss-
laden ist ein tolles Angebot. Mit dem Relaunch 
der Zimmer sowie eine Bereicherung des 
Schwerpunktes mit dem „Naturerbe Urge-
schichte Königsberg“ sind die nächsten 
Erfolgsschritte eingeleitet. Wir freuen uns auf 
eine weitere JUFA-Erfolgsstory in Tieschen“

15 Jahre JUFA Hotel Tieschen
Thermen- & Vulkanland: „Wir halten alle zusam-
men, dafür beneiden uns viele.“

die Region: „Wunderbare Persön-
lichkeiten machen unsere Region 
mit ihren innovativen Ideen und 
ihrem Engagement zum liebens- 
und lebenswerten Thermen- & Vul-
kanland für unsere Stammgäste und 
neue UrlauberInnen. Das spiegelt 
sich auch in den vielen Auszeich-
nungen wider.“ 

Das passiert 2025 
Christian Contola: „Es wird einen 
großen Kulinarik-Schwerpunkt ge-
ben, dazu wird ein Radmaster-Plan 
für alle Gemeinden erarbeitet und 
das Weinwandern ein größeres 
Thema sein. Gemeinsam mit der 
Österreich Werbung und Steiermark 
Tourismus wird die bisher erfolg-
reich verlaufene internationale Be-
werbung weiter vorangetrieben.“

Sonja Skalnik und Christian Contola
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Erfolgsweg Tourismus

7 Ferienapartments  
mit rund 28 Betten
Mitten im Ortskern neben der Kirche am 
Hauptplatz in Tieschen entsteht ein span-
nendes Projekt – das „Weinhandl-Haus“ 
neben der Kirche wird umfassend saniert 
und umgestaltet – es werden im Haus sie-
ben gemütliche Ferienapartments mit ins-
gesamt rund 28 Betten entstehen. Ziel ist 
es, den einzigartigen Charme des Hauses 
zu bewahren, aber gleichzeitig den Ansprü-
chen an modernen Wohnkomfort gerecht zu 
werden.

Historische Fassade  
mit Photovoltaikanlage
Besonderes Augenmerk liegt auf der Er-
haltung der alten Bausubstanz und der his-
torischen Fassade, die das Haus zu einem 
Blickfang macht. Diese wird mit den alten 
Balken und die charakteristische Außen-
ansicht das Erscheinungsbild des Gebäu-
des weiterhin prägen und wurde bereits 
größtenteils fertiggestellt. Trotz der alten 
Fassade haben wir uns entschlossen, eine 
Photovoltaikanlage mit einem Akku und 
eine Elektro-Ladestation für E-Autos zu er-
richten. Diese wir uns dabei unterstützen, in 
diesem alten Gebäude einen Großteil vom 
verwendeten Strom für das Warmwasser 

7 neue Ferienapartments  
für Tieschen

Bgm. Martin Weber 
und Tourismus-
Geschäftsführer 
Christian Contola 
gratulieren Bernd 
Kaufmann zum 
neuen Tourismusbe-
trieb in Tieschen.

Dazu Bgm. Martin Weber: 
„Dieses Projekt ist ein großer 
Gewinn für Tieschen. Damit 
werden wir unsere Nächti-
gungen im Qualitätstouris-
mus weiter steigern können. 
Das „Weinhandl-Haus“ 
neben der Kirche bekommt 
ein neues Leben. Ein weiterer 
großer Meilenstein für einen 
lebenden Ortskern.

und andere elektrische Verbraucher selbst 
zu erzeugen. Die Ladestation für E-Autos 
wird unseren Gästen bis auf weiteres kos-
tenfrei zur Verfügung stehen.

Vom Studio bis zum  
großzügigen XXL-Familien-
apartment
Eine der größten Herausforderungen bei 
diesem Umbau ist die Schaffung eines In-
nenraums, der den Anforderungen moder-
ner Ferienwohnungen gerecht wird. Die 
sieben Ferienwohnungen werden, ange-
passt an die vorhandene Raumaufteilung, 
unterschiedlich geschnitten sein und bieten 

eine Vielzahl von Gestaltungsmöglichkeiten 
– von einem gemütlichen Studio-Apartment 
bis hin zu einem großzügigen XXL-Familien-
apartment. Dabei wird in den Apartments 
alles für einen kurzen – oder auch längeren 
Aufenthalt vorhanden sein.

Fertigstellung  
im Sommer 2025
Die Bauarbeiten laufen bereits auf Hoch-
touren- wir sind optimistisch, dass die 
Apartments im Sommer 2025 fertiggestellt 
werden und wir bereits mit der Saison 2025 
unsere ersten Gäste empfangen können.
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In Tieschen spielt vor allem das 
Thema Nahversorgung eine es-
senzielle Rolle. Von der Bäckerei 
über den Lebensmittelnahver-
sorger bis hin zur Tankstelle ist 
in Tieschen alles vorhanden. Da-
mit die Bevölkerung zusätzlich 
dazu animiert wird, vor Ort zu 
kaufen, hat die Marktgemeinde 
vor vier Jahren den Tieschen-Bo-
nus-Pass ins Leben gerufen. Hat 
man durch den regionalen Kauf 
Stempel im Wert von 330 Euro 
gesammelt, dies ist auch über 
die Cities App möglich, erhält 
man bei der Gemeinde einen 
Tieschen-Gutschein im Wert 
von zehn Euro.

Thema Bildung: Zwei Millionen 
Euro steuert die Marktgemeinde 
Tieschen zur Modernisierung 
der Mittelschule in St. Anna bei 
Aigen bei. Hier soll die Fertig-
stellung bis Herbst 2025 erfol-
gen. In Tieschen selbst sollen in 
der Folge Volksschule und Kin-
dergarten modernisiert werden 
bzw. ergänzt man das Angebot 
um eine Kinderkrippe. Derzeit 
befindet man sich in enger Ab-

stimmung mit dem Land in der 
Planungsphase für dieses Pro-
jekt. 
Auch was das Tourismusange-
bot anbelangt, hat man einiges 
zu bieten. Ein Gästemagnet ist 
das Jufa-Hotel. Man feiert 15 Jah-
re Bestand. Seit der Eröffnung 
konnte man die Zahl der Näch-
tigungen in Tieschen von 3.000 
auf bis zu 19.000 (2022) steigern. 
Im „Genussladen und Vinothek“ 

des Hotels kann man unter an-
derem die lokalen Tau-Weine 
genießen. Erwähnenswert: Im 
Zeitraum 2025/2026 wird es 
beim Jufa einen Relaunch geben 
bzw. ist eine Modernisierung ge-
plant.
Nicht zu vergessen sind als Tou-
rismusfaktoren das moderne 
Freibad, der Campingplatz und 
auch das Winzerhotel und Wein-
gut Kolleritsch. Im Schnitt wer-
den in Tieschen pro Jahr rund 
100 Hochzeiten gefeiert, wobei 
sich Paare aus der ganzen Welt 
das Ja-Wort geben. 

2,1 Millionen gut investiert 
Gemeindechef Weber unter-
streicht, dass man heuer 2,1 
Millionen Euro für nachhaltige 
Projekte in die Hand nimmt. 
Begonnen hat der nachhaltige 
Weg schon vor rund zehn Jah-
ren als man die Beleuchtung 
in Tieschen auf LED umgestellt 
hat. Vor vier Jahren hieß es dann 

im Ortskern „Raus aus dem Öl“ 
bzw. hat man Gemeinde, Raika, 
Gemeinde-Wohnungen, Volks-
schule, Kindergarten, Königs-
berghalle und Musikheim auf 
Bionahwärme umgestellt. 
Aktuell dreht sich alles um die 
Stromgewinnung mit Sonnen-
kraft. Die Kläranlage wurde 
mit Fotovoltaik bestückt, eine 
80-kWp-Anlage wurde zudem 
bei der Gemeinde angebracht. 
Gemeinsam mit einem Batte-
riespeicher ist für die Blackout-
Sicherheit vor Ort gesorgt. 
Weitere zehn Dächer auf Ge-
meindeobjekten sollen mit Fo-
tovoltaik bestückt werden bzw. 
will man mit der Raika eine 
Energiegemeinschaft bilden. Die 
Hälfte an Strom, die man selbst 
nicht verbraucht, soll in eine er-
weiterte Energiegemeinschaft 
fließen. Auch erwähnenswert: 
Die Marktgemeinde will einen 
Supercharger für E-Autos nach 
Tieschen bringen. 

 Leben und lieben   in Tieschen

Der Heilige Franziskus mit dem Wolf ist der Hingucker am Marktplatz, der 
auch immer mehr zum zentralen Treff der Marktgemeinde wird. Marktgemeinde 

Die Wohlfühlgemeinde 
Tieschen punktet u.a.
mit der perfekten Nah-
versorgung und als ein
Hochzeitsschauplatz. 

von markus kopcsandi

Absolut notwendig sei in Sa-
chen Nahversorgung laut Tie-
schens Gemeindechef Martin 
Weber schnelles Internet vor 
Ort. 2023 hat man die flächen-
deckende Versorgung mit Glas-
faser in Zusammenarbeit mit 
Sbidi finalisiert. „Jedes Grund-
stück, jedes Haus hat einen 
Anschlusspunkt“, so Weber. 
Er macht auf eine Aktion auf-
merksam, die noch bis Ende 

des Jahres gilt. Der Glasfaser-
anschluss kostet nur 600 statt 
1.500 Euro. 
„Die Glasfaserversorgung ist 
ein lautes Ja zur Wohngemein-
de“, so Weber. Stolz ist er auch, 
dass die lokale Volksschule eine 
IT-Expert-Schule ist und alle 
Klassen mit Tablets versorgt 
sind. So sei auch das Home-
schooling in Pandemie-Zeiten 
völlig stressfrei verlaufen. 

Die Volksschüler in Tieschen sind dank optimaler Ausstattung in Sachen 
Digitalisierung gut vorbereitet bzw. echte IT-Profis. Marktgemeinde Tieschen 

Flächendeckende Glasfaser
und IT-Profis von früh an 

Die meisten Gemeinden 
haben finanziell zu kämpfen. 
Wie geht es Tieschen? 
Wir setzen in diesen herausfor-
dernden Zeiten 2,1 Millionen 
– es ist davon alles ausfinanziert 
– für nachhaltige Projekte ein.
Welche Projekte haben die 
höchste Priorität?
Höchste Priorität haben derzeit 
eben die Klimaschutzprojekte.
Welches langfristige Ziel 
haben Sie sich für Tieschen 
gesteckt?
Wir haben uns im Tourismus 
etabliert, dasselbe wollen wir in 
Sachen Wohnbau schaffen. 

3 FRAGEN AN
Martin Weber, Bürgermeister 
von Tieschen

Marktgemeinde Tieschen 

Immer mit dabei: Jetzt alle  
Zeitungsausgaben im ePaper 
nachlesen! MeinBezirk.at/ePaper

DIE EPAPER-APP
D*O*WNLOADEN!

Ortsreportage „Woche“
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In Tieschen spielt vor allem das 
Thema Nahversorgung eine es-
senzielle Rolle. Von der Bäckerei 
über den Lebensmittelnahver-
sorger bis hin zur Tankstelle ist 
in Tieschen alles vorhanden. Da-
mit die Bevölkerung zusätzlich 
dazu animiert wird, vor Ort zu 
kaufen, hat die Marktgemeinde 
vor vier Jahren den Tieschen-Bo-
nus-Pass ins Leben gerufen. Hat 
man durch den regionalen Kauf 
Stempel im Wert von 330 Euro 
gesammelt, dies ist auch über 
die Cities App möglich, erhält 
man bei der Gemeinde einen 
Tieschen-Gutschein im Wert 
von zehn Euro.

Thema Bildung: Zwei Millionen 
Euro steuert die Marktgemeinde 
Tieschen zur Modernisierung 
der Mittelschule in St. Anna bei 
Aigen bei. Hier soll die Fertig-
stellung bis Herbst 2025 erfol-
gen. In Tieschen selbst sollen in 
der Folge Volksschule und Kin-
dergarten modernisiert werden 
bzw. ergänzt man das Angebot 
um eine Kinderkrippe. Derzeit 
befindet man sich in enger Ab-

stimmung mit dem Land in der 
Planungsphase für dieses Pro-
jekt. 
Auch was das Tourismusange-
bot anbelangt, hat man einiges 
zu bieten. Ein Gästemagnet ist 
das Jufa-Hotel. Man feiert 15 Jah-
re Bestand. Seit der Eröffnung 
konnte man die Zahl der Näch-
tigungen in Tieschen von 3.000 
auf bis zu 19.000 (2022) steigern. 
Im „Genussladen und Vinothek“ 

des Hotels kann man unter an-
derem die lokalen Tau-Weine 
genießen. Erwähnenswert: Im 
Zeitraum 2025/2026 wird es 
beim Jufa einen Relaunch geben 
bzw. ist eine Modernisierung ge-
plant.
Nicht zu vergessen sind als Tou-
rismusfaktoren das moderne 
Freibad, der Campingplatz und 
auch das Winzerhotel und Wein-
gut Kolleritsch. Im Schnitt wer-
den in Tieschen pro Jahr rund 
100 Hochzeiten gefeiert, wobei 
sich Paare aus der ganzen Welt 
das Ja-Wort geben. 

2,1 Millionen gut investiert 
Gemeindechef Weber unter-
streicht, dass man heuer 2,1 
Millionen Euro für nachhaltige 
Projekte in die Hand nimmt. 
Begonnen hat der nachhaltige 
Weg schon vor rund zehn Jah-
ren als man die Beleuchtung 
in Tieschen auf LED umgestellt 
hat. Vor vier Jahren hieß es dann 

im Ortskern „Raus aus dem Öl“ 
bzw. hat man Gemeinde, Raika, 
Gemeinde-Wohnungen, Volks-
schule, Kindergarten, Königs-
berghalle und Musikheim auf 
Bionahwärme umgestellt. 
Aktuell dreht sich alles um die 
Stromgewinnung mit Sonnen-
kraft. Die Kläranlage wurde 
mit Fotovoltaik bestückt, eine 
80-kWp-Anlage wurde zudem 
bei der Gemeinde angebracht. 
Gemeinsam mit einem Batte-
riespeicher ist für die Blackout-
Sicherheit vor Ort gesorgt. 
Weitere zehn Dächer auf Ge-
meindeobjekten sollen mit Fo-
tovoltaik bestückt werden bzw. 
will man mit der Raika eine 
Energiegemeinschaft bilden. Die 
Hälfte an Strom, die man selbst 
nicht verbraucht, soll in eine er-
weiterte Energiegemeinschaft 
fließen. Auch erwähnenswert: 
Die Marktgemeinde will einen 
Supercharger für E-Autos nach 
Tieschen bringen. 

 Leben und lieben   in Tieschen

Der Heilige Franziskus mit dem Wolf ist der Hingucker am Marktplatz, der 
auch immer mehr zum zentralen Treff der Marktgemeinde wird. Marktgemeinde 

Die Wohlfühlgemeinde 
Tieschen punktet u.a.
mit der perfekten Nah-
versorgung und als ein
Hochzeitsschauplatz. 

von markus kopcsandi

Energie in Form von regem 
Austausch in Reihen der Bevöl-
kerung will man ins Zentrum 
von Tieschen bringen. Für eine 
entsprechende Infrastruktur 
hat man mit der Markthütte 
gesorgt. Nicht zu vergessen ist 
in der Ortsmitte natürlich das 
Wahrzeichen der Marktgemein-
de: die neun Meter hohe Heilige 
Franziskus mit dem Wolf. 
Ein wesentlicher Erfolgsfaktor 
sind für Weber natürlich die bä-

renstarken Winzerinnen und 
Winzer vor Ort, die etwa beim 
Kellergasslfest und auch Wein-
blütenfest die Gäste in den Bann 
ziehen. Auch die neuen Selbst-
ständigen seien für eine vitale 
Marktgemeinde unabdingbar– 
hier führt Weber aus jüngerer 
Vergangenheit den Weinhof 
Locknbauer, kobatl.wine & 
lounge, das Weingut Gollenz 
und auch ETP - Elektrotechnik 
Thomas Pachler an.

Die regionalen Winzer sind wahre Aushängeschilder, hier zu sehen mit 
Gemeindechef Martin Weber und LH-Stv. Anton Lang. Marktgemeinde 

Eine reiche Festkultur und
tüchtige Aushängeschilder 

Daheim passt es.
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KlimaFit Grünes Tieschen

Start 2014: Entwicklung des Konzeptes zur Umsetzung eines 
nachhaltigen Konzeptes – Tieschen ist eine umweltfreundliche, 
energieautarke, sozial-ökonomisch, wirtschaftlich-autarke 
Gemeinde. Die Gemeinde verbraucht nur so viel Energie, wie sie 
selbst produziert, sie wirtschaftet nachhaltig und verbraucht 
insgesamt weniger Ressourcen als die umliegenden Gemeinden.
Es wird für die Zukunft ein ganzheitliches Konzept erarbeitet, 
welches Step by step umgesetzt werden kann.
˃ Energie ˃ Ökologischer Fußabdruck ˃ SPI (sustainable 
process index) ˃ Sozial-Ökonomie ˃ Autonom ˃ Zukunftsicher
˃ Generationsübergreifend

Klimafit Grüne Wärme
Start 2021: Pelletsheizung; Nahwärme Schule, Kindergarten, 
Königsberghalle, Gemeinde Raiba, Wohnungen und Musikheim.
Projektumsetzung Start 2021; Projektfertigstellung 31.12.2021
350.000 KWh Jahresenergiebedarf von Öl zu Pellets
Investitionskosten: rd. 240.000,–
Kommunalkreditförderung: rd. 64.000,–
Landesförderung: rd. 30.000,–
C02-Einsparung: 110.000 kg/Jahr

PV- Anlagen; EEG – Klimafit Grüne Energie
Start: 29.11.2022: Der benötigte Strom für die öffentlichen Einrich-
tungen soll durch PV-Anlagen produziert werden. Ein gewisser 
Grad an Unabhängigkeit im Bereich der Stromversorgung, vor 
allem für die kritische Infrastruktur, soll erhalten bleiben.
Die Gründung einer Erneuerbaren Energiegemeinschaft (EEG) 
soll ebenfalls das Ziel dieser Maßnahme sein.
Die Ausschreibung, nach dem öffentlichen Verfahrensgrundlagen 
erfolgte in erster Linie zur Errichtung der in Frage kommenden 
PV-Anlagen im Ortszentrum der Gemeinde, wie auch für den 
Wirtschaftshof und für die Kläranlage. Stromspeicher und E-Tank-
stellen werden zudem betrachtet.
Die Hauptobjekte, welche sich im gemeindeeigenen Bereich 
befinden, wie Königsberghalle, Kläranlage, Wirtschaftshof und 
Freibad, weiters diverse Mehrparteienhäuser, werden mit PV-Anla-
gen bestückt und sollen künftig Strom in die Erneuerbare Energie-
gemeinschaft (EEG) liefern. Über die EEG wird der Überschuss-
Strom an weitere Mitglieder abgegeben.

PV-Anlagen in Tieschen 
Nachhaltigkeitskonzept für die Gemeinde

PV-Anlage; 8.2.2024, Kläranlage
Kosten: rd. 34.000,–
Förderung: rd. 4.500,–
CO2-Einsparung: 6.900 kg/Jahr
Energielieferung: 30 MWh
Stromkosteneinsparung direkt: 1.200,–/Jahr
Stromkosteneinsparung indirekt: 2.400,–/Jahr
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KlimaFit Grünes Tieschen

Künftige Anlagen Umsetzung 2025
PV- Anlage Patzen 9, Wirtschafthof
PV-Anlage Tieschen 119, Freibad

Die Umsetzung der PV- Anlagen und deren 
Ausschreibung
Es wurden 8 PV-Anlagen, eine Elektrotankstelle und Batterie-
speicheranlagen in Betracht genommen und in der öffentlichen 
Ausschreibung berücksichtigt:
˃ �Objekt 1: Gemeindehaus, Wohnungen, Königsberghalle 

Tieschen 55
˃ �Objekt 3: Wohnhaus Tieschen 68a+68b (neu zu errichtende 

Anschlusspunkt bei der Trafostation)
˃ �Objekt 5: Wohnhaus Patzen 63 (neu zu errichtende 

Anschlusspunkt bei der Trafostation)
˃ �Objekt 6: Wohnhaus Patzen 65 (neu zu errichtende 

Anschlusspunkt bei der Trafostation)
˃ �Objekt 7: Rüsthaus / Feuerwehr Patzen 66 (Anschlusspunkt 

bei der Trafostation)
˃ �Objekt 8: Kläranlage (Achtung PV in Patzen 91a) Tieschen 72
˃ �Objekt 9: Wirtschaftshof Patzen 9 
˃ �Objekt 10: Freibad Tieschen 119

Tieschen 55 Königsberghalle/Gemeindehaus
PV-Anlage, 80 KW; 22.5.2024
Kosten: rd. 112.000,–
Förderung: rd. 17.750,–
CO2-Einsparung: rd. 18.400 kg/Jahr
Energielieferung: rd. 80.000 kWh/Jahr
Stromkosteneinsparung direkt: 3.200,–/Jahr
Stromkosteneinsparung indirekt: 6.400,–/Jahr

Energieschlaumeier 2023
Präsentation in der Schule: „Energieschlaumeier“, 06.12.2023
Hier wurden die Grundlagen an die Schüler der Unterstufe 
spielerisch weitergegeben. Die Schüler erhielten ein Abschluss-
zertifikat und drückten begeistert ihre Teilnahme aus.

Bürgerinformationsabend:  
Erneuerbare Energiegemeinschaft
Marktgemeinde Tieschen 26.04.2024

Technisches Büro Ing. Repnik
Münzgrabenstraße 131a, 8010 Graz
www.enerep.at
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Gemeindeleben
Playback-Show mit Modenschau 2024
„Playback-Show mit Modenschau 2024“ der Kinderfreunde 
Tieschen. Vielen herzlichen Dank an die mutigen, sehr talentierten 
Stars, an die zahlreichen Gäste, die großzügigen Sponsoren, an 

die Helfer und Organisatoren. Es war eine tolle und gut besuchte 
Show. Der Reinerlös kommt den heimischen Kinderveranstaltun-
gen zugute. Herzliches Dankschön auch an Modehaus Hufnagl.

Kinderfreunde Tieschen
Das Team der Kinderfreunde Tieschen traf 
sich zur alljährlichen Jahreshauptversamm-
lung und besprach die Vorhaben für 2025. 
Neu im Team ist Jasmin Weber, die die 
Funktion der Obfrau übernommen hat. 
Bgm. Martin Weber bedankte sich bei 
Obfrau Manuela Jager für das großartige 
Engagement in den letzten Jahren und 
freut auf eine gute Zusammenarbeit mit 
dem neuen Team.

Aktion „Sozialer Christbaum“
Die Weihnachtszeit ist die Zeit des Schen-
kens. Nicht alle verfügen über die Mittel, 
um viel Geld in Geschenke zu investieren. 
Darum haben wir in der Markgemeinde 
Tieschen die Aktion „Sozialer Christbaum“ 
ins Leben gerufen. Sozialausschuss-
Obfrau GRin Annemarie Schmerböck 
bedankt sich mit dem Gemeinderat sehr 
herzlich bei allen Teilnehmern. Die wohltä-
tigen Spender und Empfänger bleiben bei 
der sozialen Aktion anonym.

Blumenschmuckbewerb  
„Die Flora“ 2024
Ein großes Dankeschön an unsere fleißigen 
Gartenfeen Waltraud Frühwirth und Gabi 
Ploder für ihre großartige Arbeit in der 
Marktgemeinde Tieschen. Die Gemeinde 
ist mit 2 Floras ausgezeichnet worden.

Halloween 
Disco
Tolle Stimmung herrschte 
bei der heurigen Halloween 
Disco vom Sportverein 
Tieschen. Großen Danke 
allen Herfer:innen im 
Besonderen an Andrea 
Tschiggerl und Daniel 
Schmerböck für euren 
Einsatz.
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Gemeindeleben

Unser Gehirn im digitalen Dauerstress
Sehr gut besucht war der Infoabend „Unser Gehirn im digitalen 
Dauerstress“ mit Dr. Bernd Hufnagl. Das Team „Xundes Tieschen“ 
mit Leiterin Michaela Tegel begrüßten rund 120 Gäste in der 
Königsberghalle. Dr. Bernd Hufnagl ist Neurologe, Bestsellerautor 
(„Besser fix als fertig“), Speaker und Trainer im In- und Ausland – 
auch bekannt aus Hitradio Ö3 „Frühstück bei mir“! Wir gratulieren 
Michaela Tegel und ihrem Team zu diesem gelungenen Abend 
sehr herzlich.

Gratulation und die besten Wünsche an Andrea Tomaschitz und 
Gerald Gollmann zur Geschäftsneueröffnung in Bad Radkersburg. 
Die Marktgemeinde Tieschen wünscht euch viel Erfolg und viele 
zufriedene Kunden an der neuen Adresse.

Elterverein-Ausflug
Dank des guten Erfolges im letzten Jahr konnte der Elternverein 
die Familien zu einem gemeinsamen Ausflug in die Tierwelt Herb-
erstein einladen. Für jedes Kind gab es eine Jause inkl. Getränk – 
danke an Mst. Walter Fuchs (GRAWE) und Florian Lackner (Gene-
rali). Obfrau Sigrid Sorger organisierte den Ausflug bestens. Es 
war ein schöner Tag in Herberstein und ein Erlebnis für die Kinder.

ÖKB-Gefallenenehrung
ÖKB-Gefallenenehrung mit Kranzniederlegung in Gedenken an 
unsere gefallenen und verstorbenen Kameraden mit anschließen-
der Hl. Messe. Danke an ÖKB-Obmann Toni Stark für seine Worte 
und dem Musikverein Tieschen für die musikalische Umrahmung.

Zsamm Stehn „Würstelparty“
Gemütlichkeit, guten Sturm, schmackhafte Kastanien und perfekt 
gegrillte Würstel gab es heuer bei der Würstelparty am Marktplatz. 
Danke an den Würstelmeister Michael Kahler und den Tennis 
Verein Tieschen mit Obmann Dieter Wrana für die Organisation.

Team
Xundes
Tieschen
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Willkommen 
in Tieschen!

Gemeindeleben

Valeriia, Mykola, Tymur und  
Mariia Bezhenar in Tieschen
Wir kommen aus der 
Ukraine – aus der Stadt 
Charkow. Wir sind seit 
April 2022 in Tieschen. Wir 
mussten vom Krieg fliehen 
und sind nun im schönen 
Tieschen. Wir fühlen uns in 
Tieschen sehr wohl und von 
der Gemeinde sehr aufge-
nommen. Tymur besuchte 
die Volksschule in Tieschen 
und geht nun ab Septem-
ber 2024 in die MS Sankt 
Anna. Mariia kommt ab 
Jänner 2025 in den Kinder-
garten. Sie freut sich schon 
sehr. Mykola ist bei der FF 
Tieschen aktiv dabei. In 
seiner Freizeit spielt er mit 
Leidenschaft Fußball mit der 
Herrenrunde.

Mykola und seine Frau Vale-
riia haben vor kurzem die 
Deutsch-Prüfung bestan-
den. Valeriia ist gelernte 
Buchhalterin. Sie arbeitet 
derzeit aushilfsweise im 
Cafe Katzengarten und 
machte ein Praktikum beim 
Winzerhotel Kolleritsch. 
Beide möchten in Tieschen 

bleiben und sind derzeit 
auf der Suche nach einem 
Job. Mykola ist Fitnesstrai-
ner, Jurist und Betriebswirt. 
Familie Bezhenar hat schon 
viele Freunde in Tieschen 
gefunden, arbeiten und 
helfen gerne bei diversen 
Veranstaltungen.
Da sie aus der zweitgrößten 
Stadt in der Ukraine kom-
men, ist es für die Familie 
Bezhenar ein kleiner Traum 
in Tieschen wohnen zu 
dürfen. Die Familie ist sehr 
froh hier in Tieschen ein 
neues Zuhause gefunden 
zu haben. Sie fühlen sich in 
Tieschen sicher und die Kin-
der können die Schrecken 
des Krieges hier vergessen. 
Mykola sagt: „Ein kleines 
Dorf, mit einem großen 
Herzen“.
„Willkommen in Tieschen!“ 
– ist eine neue Rubrik im 
Amtsblatt. Hiermit bieten wir 
zugezogenen, neuen Gemein-
debürgern die Möglichkeit, sich 
vorzustellen. Bei Interesse an 
schmerboeck@tieschen.gv.at 
oder 0345/2301-10 melden.

Jetzt in Tieschen: 

ACHTUNG: Um am Workshop Digitales 
Amt teilnehmen zu können MUSS die 
App „Digitales Amt“ installiert und die 
„Online-Vorregistrierung“ bei ID Austria 
durchgeführt sein.

Ort: Feuerbocksaal der  
Marktgemeinde Tieschen
Anmeldung:  
Tel: 03475 2301 oder per Mail:  
schmerboeck@tieschen.gv.at

Kostenlose  
Digital Überall-
Workshops!
˃ Digitales Amt – Amtswege  
einfach erledigen
Do, 9. Jänner 2025, 16–19 Uhr

˃ Apps – Nützliche Helfer  
für den Alltag
Do, 16. Jänner 2025, 16–19 Uhr

˃ Sicheres Surfen – Datenschutz 
und Sicherheitseinstellungen auf 
ihrem Smartphone
Do, 23. Jänner 2025, 16–19 Uhr

Digital Austria, Österreichischer Gemeindebund, Österreichischer  
Städtebund. Die Digitale Kompetenzoffensive ist eine Aktion des BKA  

in Zusammenarbeit mit BMF, BMKÖS, BMAW und BMBWF.  
https://www.digitalekompetenzen.gv.at/
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Wirtschaft

Ihr Raum für besondere Anlässe
Ob Geburtstagsfeiern, Vereinsversammlungen, Seminare 
oder andere Anlässe – unser gemütlicher Veranstaltungs-
raum bietet den idealen Rahmen für ihre Feier.
Er bietet Platz für bis zu 100 Personen und sorgt für eine 
angenehme Atmosphäre, in der Sie und ihre Gäste sich 
wohlfühlen können.

Ihr zuverlässiger Partner für  
Lohnabfüllung und traditionelle 
Sektherstellung
Ab sofort bieten wir Flaschenabfüllungen inkl. Etikettierun-
gen an. Als zusätzliche Dienstleistung in unserer Kellerei 
bieten wir die Begleitung der gesamten Sektherstellung 
nach der traditionellen Methode an. Unterstützung erhalten 
sie ab der Ernte des Grundweines, über die Flaschengärung, 
das Rütteln, die Degorgierung bis hin zum verkaufsfertigen 
Produkt.

Weingut Gollenz: Unser Saal – der 
perfekte Ort für Ihre Veranstaltung

Für nähere Informationen kontaktieren sie uns gerne.

Weingut Gollenz
info@dergollenz.at, +43 664 / 94 44 413
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Kindergarten Tieschen
Die Adventszeit ist gerade im  
Kindergarten immer sehr magisch

„Ich gehe mit meiner Laterne 
und meine Laterne mit mir“!
Am Namenstag des Hl. Martins, dem 
11.11.2024 feierten wir unser alljährliches 
Laternenfest. Unsere Kindergartenkinder 
haben sich im Vorfeld schon mit der 
Legende des Hl. Martins und vor allem mit 
dem TEILEN auseinandergesetzt. Wenn 
man teilt, hat jeder ein bisschen!
Am frühen Abend versammelten sich die 
Kinder mit ihren Familien am Marktplatz. 
Dort wurden unsere Martinslieder gesun-
gen, die Martinslegende ausgespielt und 
Gedichte erzählt. Natürlich durfte ein 
Umzug mit unseren wunderschönen selbst 
gebastelten Fackellaternen nicht fehlen.
Unser Martinsfest haben wir bei eisigen 
Temperarturen mit heißen Getränken und 
leckeren Snacks bei der MaHü, welche sich 
perfekt für unsere Veranstaltung angebo-
ten hat, ausklingen lassen.

Advent, Advent – ein Lichtlein 
brennt! 
In der Woche vor dem 1. Adventsonntag 
fand unser traditionelles Adventkranzbin-
den mit einer kleinen Kindergartenmamas 
Runde statt. Ein gemeinsamer Abend beim 
Adventkranzbinden bedeutet vor allem 
eines: Zeit für nette Gespräche und Zeit mit 

lieben Menschen zu verbringen. Am 
28.11.2024 fand im Kindergarten und in der 
Volksschule die feierliche Adventkranz-
segnung statt, bei der die Kinder gemein-
sam den Beginn der Adventzeit feierten.

Mit stimmungsvollen Liedern und liebevoll 
vorbereiteten Texten stimmten sich die 
Kinder auf die besinnliche Zeit des Jahres 
ein. 

Danke an Frau Fastl, die Segnung der 
Adventkränze, die von ihr durchgeführt 
wurde, verlieh der Feier eine schöne 
Atmosphäre. 

Besonders die musikalischen Beiträge 
brachten die Vorfreude auf Weihnachten 
spürbar näher. Die Gemeinschaft und das 
Miteinander standen im Mittelpunkt dieser 
schönen Tradition.

Die Adventszeit ist gerade im Kindergarten 
immer sehr magisch und besonders. Es 
werden Weihnachtslieder gesungen, 
Kekse gebacken, Geschenke gebastelt und 
manchmal schaut auch das Christkind in 
einem unbeobachteten Moment beim 
Fenster hinein. 

Die Kindergartenkinder und das Team des 
Kindergartens wünschen Ihnen eine 
schöne Weihnachtszeit und ein gesundes 
neues Jahr!



04 / 2024 • www.tieschen.gv.at 21Magazin

Volksschule Tieschen

Wandertag
Heuer wanderten wir von Tieschen nach Klöch zum Spielplatz. Alle Kinder 
waren top fit und genossen das schöne Wetter. 

Kochen in der Schule
Aufgrund eines Kochartikels im Leseunterricht der 3. und 4. Stufe, bestanden 
die Schüler*innen der 3. und 4. Stufe darauf, etwas zu kochen. Wir entschieden 
uns für Pizza und bereiteten diese selbst in der Schule zu. Am Plan steht in der 
Adventszeit nun auch noch das Keksebacken mit der 1. und 2. Klasse.

Musikprojekt  
„Ein Musikant kommt  
an die Schule“
Am 15.11.2024 hatten alle Schü-
ler*innen der Volksschule Besuch 
von Andreas Safer. Er gestaltete 
eine lustige, interaktive Einheit für 
die Kinder. Er zeigte ihnen 
bekannte, aber seltene Instrumente 
wie die Maultrommel, die singende 
Säge oder die Mundharmonika. Sie 
durften diese auch ausprobieren 
und hatten großen Spaß. 

Projekt Radfahren
klimaaktiv mobil Radfahrkurs  
für die 4. Stufe der VS Tieschen

Die Schüler*innen der Volksschule 
Tieschen nahmen an einem kostenlosen 
Radfahrkurs der Organisation „klimaaktiv“ 

teil. Die Kinder waren begeistert! Sie 
wurden nicht nur sicherer im Umgang mit 
dem Fahrrad, sondern wurden zusätzlich 
für die „Freiwillige Radfahrprüfung“ 
vorbereitet. 
Freiwillige Radfahrprüfung
Frau GrInsp Nicole Sammt von der Polizei-

stelle Halbenrain knüpfte am Können der 
Kinder an und übte mit Ihnen nicht nur das 
Abbiegen, sondern wiederholte alle 
wichtigen Regeln und Gefahren im 
Straßenverkehr. 
Gratulation an alle Kinder, sie haben die 
Prüfung mit Bravour bestanden. 
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Schwerpunkt: Bildungs- und Berufsorientierung 

Bildungs- und Berufsorientierung wird 
bei uns an der Mittelschule St. Anna 

groß geschrieben. So durften unsere 
Schüler:innen der 3. und 4. Klasse bei 
der Messe für Bildung und Beruf in 
Feldbach die regionalen Bildungsange-
bote und weiterführenden Schulen 
sowie regionale Betriebe kennen lernen. 
Erste praktische Eindrücke von der 
Arbeitswelt konnten die Schüler:innen 
der 4. Klasse daraufhin bei den Berufs-
praktischen Tage Ende Oktober 
sammeln. Ob Handwerk, Handel, 
Gesundheitswesen oder Elementarpäd-
agogik – die Jugendlichen durften aktiv 
mitarbeiten, die vielfältigen Anforderun-
gen der Berufswelt kennen lernen und 
erste berufliche Kontakte knüpfen. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen 
Unternehmen und Organisationen, die 
diese wertvollen Erfahrungen ermög-

licht haben! Für unsere Schüler:innen 
war es eine spannende Gelegenheit, 
persönliche Stärken zu entdecken und 
neue Perspektiven zu entwickeln.

Als Schule nehmen wir gemeinsam mit 
der MS Fehring und der MS Riegersburg 
am Projekt „Talent School“ teil. Im 
Rahmen dieses innovativen Bildungs-
projekts werden wir es unseren Schü-
ler:innen bereits ab der 5. Schulstufe 
ermöglichen, praxisnahe Einblicke in 
verschiedene Berufe zu bekommen.

Dazu erarbeiten wir derzeit Koopera-
tionsmöglichkeiten mit unterschiedli-
chen regionalen Wirtschaftsbetrieben.  
In unserem ersten Talent-School Projekt 
werden die Firmen Tischlerei Schuster 
und Pfleger Bau gemeinsam mit den 
Schüler:innen Gartenbänken bauen, die 
in Zukunft das Ortsbild verschönern.

MS St. Anna
Aktuelles aus dem Schulalltag der MS ST. ANNA am Aigen

Laptops für die erste Klasse
Große Aufregung herrschte am 15. November in 
der ersten Klasse: Die Schüler:innen haben ihre 
sehnsüchtig erwarteten Laptops erhalten. Jetzt 
können sie endlich auf ihren eigenen Geräten in 
die digitale Welt eintauchen.

Gesunde Ernährung im Fokus
Im Rahmen eines Ernährungsworkshops der 
ÖGK erfuhren unsere Schüler:innen der 2. und 3. 
Klasse viel spannendes über Nährstoffe, die 
Bedeutung frischer Lebensmittel, wie man 
einfache, gesunde Snacks zubereitet.

Lesefreude wecken
Ein fester Bestandteil unseres Schulalltags ist der 
Besuch der Bücherei, auch wenn sie derzeit auf-
grund der Umbauarbeiten nicht bei uns im Haus 
ist. Ein weiteres Highlight in diesem Schuljahr 
war die Buchausstellung, die direkt in der Schule 
stattfand. In Zusammenarbeit mit der Firma Mo-
rawa wurde eine bunte Auswahl an Büchern prä-
sentiert – von Klassikern über Jugendromane bis 
hin zu aktuellen Neuerscheinungen.

Einschulung der Schülerlots:innen
Am 1. Oktober 2024 fand für unsere engagierten Schülerlots:innen die Einschu-

lung durch die Polizei statt. Zahlreiche Schülerinnen und Schüler haben sich für 
diese verantwortungsvolle Aufgabe freiwillig gemeldet. Ausgerüstet mit Warnwes-
ten und Winkerkellen fand die Einführung direkt am Zebrastreifen neben dem 
Schulgebäude statt. Durch die Informationen der Polizei fühlen sich unsere 
Schülerlots*innen nun startklar, um morgens für die Sicherheit am Schulweg zu 
sorgen. Die MS St. Anna ist stolz auf ihre Schülerlots*innen und bedankt sich 
herzlich bei der Polizei für die lehrreiche Einschulung.
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Wir gratulieren !

Wir gratulieren zum …
80er

Rindler Franz, Laasen

75er

Wolf Gerald, Tieschen
Tschick Ingeborg, Tieschen
Frühwirth Josefine, Pichla

70er

Weber Elfriede, Pichla
Wolf Elisabeth, Tieschen
Meßner Anna, Tieschen

Herzlich willkommen!
Wir freuen uns, neue Gemeindebürger in Tieschen begrüßen zu dürfen:

80er: Rindler Franz

Wir betrauern!
Stessl Maria Anna, Tieschen

Herzliche Gratulation zum Baumeister 
an unseren Klaus Klöckl aus Tieschen

Klaus hat den Beruf Maurer 
erlernt, nach der Lehrab-
schlussprüfung ist er direkt 
weiter in die Bauhandwer-
kerschule (Polierschule). 
Während der Polierschule 
hat er die Matura nachge-
macht und zugleich mit dem 
Polier abgeschlossen.
Danach hat er sich gleich in 
die Abend-HTL Bautechnik 
gestürzt und diese ebenso 
erfolgreich absolviert. Nach 
2 Jahren Pause begann er 
mit der Baumeisterausbil-
dung und hat diese im Juli 
2024 erfolgreich abgelegt.

Bmst. Ing. Klöckl Klaus: „Es würde mich sehr freuen 
ein paar Junge Leute zur Lehre zu motivieren und 
einen Einblick darauf ermöglichen, dass einem auch 
nach einer Lehre alle Türen offenstehen!“

Wirtschaftsfreundliches 
Tieschen
Die Marktgemeinde Tieschen wurde 
wieder mit dem Gütesiegel „Goldener 
Boden“ ausgezeichnet, ein Garant für 
einen nachhaltigen, steirischen Wirt-
schaftsstandort! Thomas Heuberger 
(Wirtschaftskammer Stmk.) überreichte 
Bgm. Martin Weber, Vize-Bgm. Richard 
Haas und Gemeindekassier Ing. Franz 
Rindler das Zertifikat.

SILBER BEI ÖM IN WIEN 
Nach der U16-Bronzemedaille im Vorjahr 
wurde Gloria Heck bei den Österreichi-
schen Meisterschaften in Wien in der 
Juniorinnen-Kata (U18) mit Silber ausge-
zeichnet. Gratulation für die tolle Leistung.
Foto: Martin Kremser, Marianne Kellner

Winkler Stella Maria, Größing Friedl Valerie, Laasen
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Aktuelles

Veranstaltungen in Tieschen 2025
Jänner 

06.01. Wehrversammlung FF Tieschen Rüsthaus Tieschen 09:30 Uhr

09.01. Sänger- und Musikantenstammtisch Vulkanlandstadl Unger 19:00 Uhr

Februar

13.02. Sänger- und Musikantenstammtisch Vulkanlandstadl Unger 19:00 Uhr

14.02. SPÖ-Valentin Aktion Ortskern Tieschen

27.02. Bürgerversammlung Königsberghalle 19:00 Uhr

28.02. Kabarett „Malli Tant“ Königsberghalle 19:30 Uhr

Best of … und a bissi mehr

Freitag, 28. Februar 2025
Königsberghalle Tieschen
Saaleinlass: 1900 Uhr, Beginn: 1930 Uhr
Karten erhältlich beim   
Bürgermeister-Team
VVK: € 17,– AK: € 22,–
Ticket-Hotline: 0664 32 59 631

Bekannt aus  

der ORF-Serie  

NARRISCH GUAT

Frohe Weihnachten und ein  
gesundes, glückliches, neues Jahr
wünschen Bgm. Martin Weber und sein Team !

Ideal als 
Weihnachts-

geschenk!


